
Protokoll über das Meeting am t5.B.1g9A
Camp out 1993 in Bamberg

Anwesend \rvaren: 34, 1G, 49,64,66, 65, 62, Sg, SS, 4l , 4Z , 56, 54, 30, 31 , 63, 46,
49, 53, 21 ,22,59

entschuldigt 29,27,33,45

Camp out:

1993 Bamberg
Ftlr das gelungene Camp out in Bamberg bedankten wir uns beiden Organisatoren.
Sie fanden tatkräftige Unterstiltsung beidEn Bamberg Gornhuskers.

1994
findet es am Clausen-See stldlich von Kaiserslautern an der B27O statt. Geplant ist:

Donnerstag abend: Weinprobe\-/ Freitag nachmitüag: Homemade lce Cream
abend: Tanz mit den K-Towners

samstagnachmittag: AmericanPicnic,Horseshoes,voileybail
Barbeque Ribs and Chicken

Keine Salate mitbringen. Sie werden alle gemacht und können gekaufi werden.

1995
organisieren das Camp out Bob und Renate. Es wird in Lengfurt stattfinden.

Anmeldungen zum Camp out Wir gehen davon aus, daß immer alle Rollin's am
Camp out teilnehmen. Wer nicht kommen kann, meldet sich bitte bis spätestens zum
Summerjamboree beim Presidenten oderWaggonmaster ab. Zu diesem Zeitpunkt
sollte auch bekannt gegeben werden, wer wieviele Gäste mitbringt. Diese
Vorgehensweise erleichtert die Planung eines Camp out erheblich.

j Neuaufnahmen

Derzeit haben wir 43 aktive Familien im Club. Edwin stellte den Antrag:
Neuaufnahmen nur noch nach Teilnahme am2. Camp out und nicht mehr an einem
Jamboree vorzunehmen. Pro Jahr sollen maximal 5 Familien aufgenommen werden.
ln der Diskussion ergaben sich folgende Punkte:

- bei einer solchen Regelung könnten Amerikaner kein Mitglied werden, da sie nicht
lange genug in Deutschland sind.

- eine Unterscheidung von Europäern und Nichteuropäern wurde erörteil. Aber es
sollten keine Unterschiede gemacht werden.
Alle Mitglieder werden inaktiv, wenn sie

- nicht an mindestens 2 Clubveranstaltungen (Jamboree, Camp out) im Jahr
teilnehmEn. Wenn sich jemand vorher abmeldet, gilt er als entschuldigt und
zeigt damit noch lnteresse am Verein und bleibt im aktiven Status.

- wenn sie für dauernd nach Übersee gehen



Ein inaktives Mitglied kann jederzeit wieder den aktiven §tatus beantragen und erhält
ihn unabhängig von sonstigen Regelungen. Dies gitt nicht für die Kinder.

Nach Diskussion und Abstimmung bleibt es beider dezeitigen Regelung:

- 1 Camp out und dann Aufnahme innerhalb eines Jahres
- 2 Sponsoren
- maximal65 aktive Mitglieder
- Aufnahmestop bis einschließlich 1993

Finanzen:

\ ,z ln der Clubkasse befinden sich derzeit rund 3O0,-- DM. Dies ist zu wenig, außerdem
erhält Tutti ftlr die Neckles und Boloties rund 1000,-- DM. Da auch der Verkauf dieser
Sachen nicht sofort in vollem Umfang erfolgt, schlagen wir eine Zahlung von DM 30,-
pro Familie vor.

Ein weiterer Vorschlag lautete: 20,-- DM Jahresbeitrag. Davon sind 5,-- DM für
Verwaltung (EAASDC-Beitrag, Porto, ect.) und 15,-- DM für das Camp out. Wer den
Beitrag zahlt ist aktiv.

Es wurde diskutiert und es bleibt beider bisherigen Regelung. Kein Jahresbeitrag,
daftlr bei Bedarf eine Nachzahlung. Für 1gg3 beträgt diese 30,-- DM.

Auf dem Camp out bezahlten sofort:

46, 49, 62,31, 65, 55, 22,63,59, 66, 49, 53, 21, 16, 59, 47,30, 56, 34,il
Die übrigen Mitglieder sind aufgerufen, das Geld bitte auf unser Konto:

Sparkasse Hanau
Kto..Nr.: 158542§8
BIJ,: 506 500 23

zu überweisen.

Ein neues Banner mit den neuen Motiven wird von Margret und Elke genäht.

Das Vorstellen sollte bereits am Freitagabend stattfinden, damit sich die Namen dann
besser für das gesamte Wochenende einprägen.

Stuttgart, den 2$Q.1993 kgr

llik


